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Zl.: 004-1-GR/001/2023 - 8. S.i.d.P.  

 

Verhandlungsschrift  

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 30.03.2023 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr  

Anwesende: 

 

Bürgermeister als Vorsitzender 

Herr DI Johannes Matzinger ÖVP  

Vizebürgermeister 

Herr Renè Wöckinger SPÖ  

Gemeindevorstandsmitglieder 

Frau DI(FH) Renate Oitzl SPÖ  

Herr DI(FH) Daniel Zeller SPÖ  

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Irmgard Schwarzenberger ÖVP Herr Herbert Puchner SPÖ 

Herr Josef Aichinger ÖVP Herr Ing. Anton Puchner SPÖ 

Frau Rosina Gstöttenmayr ÖVP Herr Thomas Hametner SPÖ 

Herr Markus Krieger ÖVP Frau Andrea Lukas SPÖ 

Herr Klaus Gierlinger ÖVP Herr Ing. Gerald Engleitner SPÖ 

Herr Anton Winkler ÖVP Herr Mario Mayrwöger SPÖ 

Herr Herbert Puchner SPÖ Herr Anton Kapplmüller BUNT 

Gemeinderats-Ersatzmitglieder 

Frau Maria Haratani ÖVP Vertretung für Herrn Ing. Klaus Samhaber 

Frau Alice Brandstetter SPÖ Vertretung für Frau Sabine Schwarzendorfer 

Entschuldigt fehlen: 

Gemeindevorstandsmitglieder 

Herr Ing. Klaus Samhaber ÖVP  

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Sabine Schwarzendorfer SPÖ  

 

Unentschuldigt fehlen: 

Niemand 

 

Der Leiter des Gemeindeamtes (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian 

 

Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Gemeindeamt Unterweitersdorf 
4213 Unterweitersdorf, Gusentalstraße 1A  

Tel.: 07235-63014-0  Fax: 07235-63014-13 
http://www.unterweitersdorf.at 
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Keine 

 

Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian u. VB Lehner Gerhard 

 

Anzahl Zuhörer: 1 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 

1. die Sitzung von ihm, dem Bürgermeister, einberufen wurde; 

2. die Verständigung hiezu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Er-

satzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 20.03.2023 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 

ist und die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 

kundgemacht wurde; 

3. die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

4. die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 12.12.2022 am 15.12.2022 zur Einsicht aufge-

legt wurde und während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungs-

schrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

5. Als Mitunterfertiger für das bei der Sitzung aufliegende Protokoll werden gemäß § 54 Abs. 5 Oö. 

GemO. 1990 idgF. von den Fraktionen folgende Personen namhaft gemacht:    

     

SPÖ: Zeller Daniel ÖVP: Krieger Markus BUNT: Kapplmüller Anton 

  

 

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 

 

Keine. 

 

 

 

Tagesordnung, Beratungsverlauf, Anträge, Beschlüsse: 
 

 

 

 

 

 

Zu 1.  Berichte, Informationen und Stellungnahmen des Bürgermeisters 
 

Bgm. DI Matzinger berichtet über folgende Termine und Ereignisse: 

 

13.01.: 1. Jugendtreff im Jugendraum; neuer Start Dank Hofer Katharina 

16.01.: Sitzung Sozialforum Freistadt Süd 

17.01.: Termin mit Hrn. Pollhammer (Land OÖ.) bzgl. Abrechnung Um- und Ausbau Gemeindeamt – 

alle Kosten anerkannt 

20.01.: Neujahrsempfang der ehrenamtlich tätigen Unterweitersdorfer und Präsentation der Topothek  

23.01.: Übergabe des neuen Traktors 

24.01.: Sitzung des EBF und Inkoba bzgl. Zusammenarbeit im Hinblick auf PV Freiflächen 

26.01.: Besichtigung der potentiellen PV-Dachanlagen auf öffentlichen Gebäuden mit dem EBF; in-

zwischen gibt es eine Anfrage beim Netzbetreiber bzgl. der Standorte  
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30.01.: Sitzung SHV (Sozialhilfeverband) in Freistadt 

13.02.: Besprechung über Möglichkeiten einer Nahwärmeversorgung im oberen Dorf (Schule, KiGa, 

Hort, FF, Wohnbauten usw.) 

14.02.: 1. Sitzung der sog. Steuerungsgruppe RUF für das Aktionsprogramm Leerstand 

Semesterferien: Abschluss „digitale Schule“ Montage der Bildschirme + Dokumentenkamera –   

 alle Lehrer sind hoch zufrieden! 

27.02.: Bürgermeisterbesprechung in Gallneukirchen (mit Engerwitzdorf, Alberndorf, Altenberg, 

Katsdorf und Unterweitersdorf) zu den Themen „Regionshallenbad“ und „Friedhofserweite-

rung“ 

03.03.: Bürgermeisterkonferenz zum Thema „PV Freiflächenstrategie“ 

03.03.: Bezirksfeuerwehrtag in Bad Zell 

06. + 07. 03.: Begehung mit den Eigentümern der leerstehenden Objekte für das Aktionsprogramm  

 Leerstand 

06.03.: RUF Bgm Treffen zum Thema „Freiraumrichtlinie“ 

06.03.: Sitzung des Vereins AKN in Pregarten 

09.03.: Vorbegutachtung von möglichen Standorten einer Krabbelstube mit Sachverständigen des 

Landes  

13.03.: Planvorstellung Umbau Kreuzung S10/B124/B125 durch den Planer des Landes 

16.03.: Besprechung mit Straßenmeister Pölzl wegen Umbau der Haltestellen; inzwischen ist auch die 

schriftliche Zustimmung vom Büro Steinkellner der Kostenübernahme da; Baubeginn nach Os-

tern 

16.03.: Wahl des neuen Kommandos der FF 

17.03.: Verbandsversammlung WEV in Bad Zell 

17.03.: RK-Ortsstellenversammlung in Pregarten 

21.03.: Besprechung SHV (Sozialhilfeverband) in Freistadt bzgl. Finanzierung des AKN 

27.03.: Besprechung mit Vertretern des Amtes der OÖ.L.Reg. und Inkoba bzgl. ev. Erweiterung des 

B-Gebietes südl. der Trasse der RegioTram bzw. Schnellbahn S7 

27.03.: Sitzung SHV (Sozialhilfeverband) in Freistadt 
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Zu 2.  Örtlicher Prüfungsausschuss - Prüfberichte vom 13.03.2023 

Vorlage: AV/422/2023 
 

S a c h v e r h a l t : 

Der Prüfungsausschuss hat am 12.03.2023 2 Prüfungsausschuss-Sitzungen abgehalten, worüber die 

Berichte vorliegen. Diese Berichte samt Verhandlungsschriften wurde den Fraktionen mit der Einla-

dung zu dieser Sitzung übermittelt (§ 91 (4) Oö. GemO. 1990 idgF.). 

Gemäß § 91 (4) O.ö. GemO. 1990 ist jeder Bericht des Prüfungsausschusses dem Gemeinderat (inner-

halb von 12 Wochen ab Unterfertigung) vorzulegen. 
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Bgm. DI Matzinger hat den Prüfbericht am 14.03.2023 zur Kenntnis genommen. 
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Bgm. DI Matzinger hat den Prüfbericht am 14.03.2023 zur Kenntnis genommen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Prüfungsausschussobm. Ing. Engleitner bringt die Prüfberichte zur Kenntnis. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Kenntnisnahme (mit Abstimmung) 

 

Beschluss: 

Die Prüfberichte werden zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 3.  Ankauf/Ersatzbeschaffung "KRF-L" für FF Unterweitersdorf - Auftragsvergabe 

Vorlage: AV/412/2023 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat über die Ersatzbeschaffung am 11.03.2021 den Grundsatzbeschluss gefasst und 

am 29.09.2022 den Finanzierungsplan mit €128.500,00 genehmigt. 
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Finanzierung: 

Land BZ – 29% € 37.300,00 

Land LZ – 36% € 46.260,00 

FF   € 10.000,00 

Gemeinde  € 34.940,00  

 

Zusätzlicher Fix-Betrag aus dem Katastrophenschutzreferat - € 11.500,00 

  

Angebot-Auftragsvergabe 

Es liegt ein Angebot der Fa. Magirus Lohr (Basis BBG) vom 08.02.2023 wie folgt vor: 

 
 

Auf Grund des Angebotes ergibt sich daher folgende Finanzierung 

Land BZ – 29% € 37.300,00 

Land LZ – 36% € 46.260,00 

Land – Kat.Mittel € 11.500,00 

FF   € 10.000,00 

Gemeinde  € 39.240,00  

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

GR Kapplmüller stellt die Frage, warum die Feuerwehr eigentlich Eigenleistungen erbringen muss.  

Gde.Sekr. Matzinger erklärt, dass dies mit der Feuerwehr so vereinbart ist und auch seitens des Lan-

des Oö. gefordert wird. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Auftragsvergabe lt. Angebot 
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• Der Erlös aus dem Verkauf des „Altfahrzeuges“ wird aliquot bei den Beiträgen der Gemeinde und 

FF angerechnet. 

 

Beschluss: 

Der Auftrag wird gemäß Sachverhalt und Beschlussvorschlag erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 4.  Subventionen an Vereine 

Vorlage: AV/423/2023 
 

Sachverhalt: 

Folgende Subventionsansuchen, die in die Zuständigkeit des Gemeinderates fallen, liegen vor: 

 
Musikverein Unterweiters-

dorf 

(Rechnungsnachweis erfor-

derlich) 

19.01.2023 3.000,00  3.000,00 

BetrKost. 

€ 604,31 

3.000,00 

2.193,39 

BetrKost. 

5.300,00 

1/322000-757000 

3.000,00 

2.328,45 

Antrag GR 

Verein Alten- Kranken- und 

Nachbarschaftshilfe RUF 

13.02.2023 2.200,00 2.300,00 

91,12 

2.397,71 2.400,00 

1/429000-757000 

2.684,99 

Antrag GR 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Gewährung Subvention lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die Subventionen werden antragsgemäß genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 5.  Pfarre Hagenberg - Ansuchen um Unterstützung für die Sanierung der Schloss-

kapelle 

Vorlage: AV/407/2023 
 

Sachverhalt: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

GV DI Zeller erwähnt, dass mit den Zuschüssen für die Sanierung der Kirche in Gallneukirchen ver-

glichen und so dieser Wert ermittelt wurde. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Gewährung eines Zuschusses in der Höhe von € 4.000,00 

 

Beschluss: 

Die Gewährung eines Zuschusses in der Höhe von € 4.000,00 wird beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 6.  FF Unterweitersdorf - Grundsatzbeschluss Ersatzbeschaffung KDOF 

Vorlage: AV/408/2023 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 02.02.2023 hat das Kommando der FF Unterweitersdorf folgendes mitgeteilt bzw. 

beantragt: 
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Auszug aus dem Gefahrenabwehr- & Entwicklungsplanung (lt. GR-Beschluss vom 04.07.2019) : 
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Normkosten lt. Beschaffungsprogramm: 

Kommandofahrzeug € 82.500,00 

Land BZ 27% - € 22,275,00 

Land LZ 34% - € 28.050,00 

Rest: 39% Gemeinde + FF  € 32.175,00 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Grundsatzbeschluss über Ankauf 

 

Beschluss: 

Ein Grundsatzbeschluss über die Ersatzbeschaffung wird gefasst. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 7.  Baulandsicherungsverträge Oberwögern - Grundvergabe und Beitritt zu Kauf-

vertrag (Baupflicht) 

Vorlage: AV/418/2023 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 11.03.2021 Baulandsicherungsverträge über die Grundstücke 930/3 und 

935/9 abgeschlossen. 

Auf Grund dieser Verträge hat die Gemeinde das Vorkaufs- bzw. Vergaberecht für die Grundstücke. 

 

 
 

 

Bewerber: 

Für das Grundstück „1“ (930/3) im Ausmaß von 500 m²: 

 Käufer: Mag. Nikola und Thomas Engleitner, 4030 Linz, Traundorferstraße 318 

 

 Der Kaufvertrag liegt vollinhaltlich vor. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

GR Engleitner erklärt sich bei der Abstimmung für befangen (Bewerberin ist seine Cousine). 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Vergabe des Grundstücks und Beitritt zum Kauvertrag hinsichtlich Baupflicht 

o Verlegung der öffentlichen Wasserleitung erforderlich (quert Grundstück) 

o Private Wasserleitung quert wahrscheinlich (Servitut) das Grundstück – die Gemeinde 

übernimmt bei einer eventuellen Verlegung die Materialkosten 

 

Beschluss: 

Die Vergabe des Grundstücks und die Baupflicht wird gemäß Sachverhalt und Beschlussvor-

schlag genehmigt. 
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Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig (GR Engleitner befangen) 

 

 

 

 

 

 

Zu 8.  Straßenbauprogramm 2023-2025 - Grundsatzbeschluss, Finanzierungsplan und 

Bauprogramm 

Vorlage: AV/405/2023 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 12.12.2022 den Mittelfristigen Finanzplan 2023-2027 beschlossen.  

 

Das Straßenbauprogramm 2023-2025 ist wie folgt veranschlagt: 

 
 

Die geplanten Baukosten betragen pro Jahr € 100.000,00 – folgende Straßenbauprojekte stehen an: 

 

1) Neubauten 

Verbindungsweg Oberwögern-Reithweg Asphaltierung ev. 2024 – Prüfung über Sinnhaf-

tigkeit erforderlich! 

Verbindungsweg Püchlstraße-

Panoramaweg 

Asphaltierung Dzt. kein Thema 

Obrwögern – Verbreiterung Bereich 

„Edelhofer-Gründe“ 

  

 

2) Straßensanierungen 

Reithweg – Sanierung (Umle-

gung/Sanierung Wasserleitung erforder-

lich) 

80.000,00  

Kreuzlandl – Feinbelag 40.000,00  
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Schmiedweg/Stich Leitner – Sanierung 22.000,00 2024 

Wagnergasse/Teilstück ab B125-

Pröselmayr – Sanierung 

26.400,00 2023 

Schußweg/Bergen – HNr. 10 – Sanierung 56.000,00 2023 

Panoramaweg – Feinbelag 25.000,00  

Sonnleitenweg/HNr. 4-6 – Feinbelag 10.000,00  

An der Mauth/HNr. 16-18) – Feinbelag 20.000,00  

Autobahnbrücke Ober/Unterwögern 60.000,00 2023 

Reitern – Kreuzung Salzhüterweg + Zuf. 

Sitz 

9.300,00 2023 

Summe 348.700,00 Kostenschätzung 2021 + Aufschlag 

 

3) Gehsteige – Sanierungen 

Loibersdorf ab Zuf. bis Steinfeld Straßenmeisterei beauftragt und Radweg klären 

Untere Dorfstraße ab Schmiedweg bis 

Sportplatz 

Straßenmeisterei beauftragt 

Hattmannsdorf – Dorf bis Lichtbachweg Straßenmeisterei beauftragt 

Lückenschluss B124 mit Wartberg Planung Anschlussstelle in Arbeit 

 

4) Verkehrssicherheitsmaßnahmen    

Reitern – Verkehrsberuhigung 2023: 8.500,00 (1x Rampe)  

Betriebsstraße – Einfahrt FMZ  

 

Baukosten lt. Angebot 2023: € 160.200,00 

 

Für 2023 stehen voraussichtlich durch die Entschädigungszahlung der ASFINAG (Verbindungsweg 

Schmiedweg-Oberwögern) mehr Mittel zur Verfügung, sodass der Bauumfang von € 160.200,00 rea-

lisiert werden kann. Die Finanzierung ist im Nachtragsvoranschlag anzupassen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Vzbgm. Wöckinger regt an, den Verbindungsweg Oberwögern-Reithweg vorrangig zu asphaltieren. 

Wenn wir schon Mittel von der ASFINAG für die Verbindung Schmiedweg-Oberwögern erhalten, 

sollen diese Mittel auch wieder in Oberwögern verwendet werden. 

GR Kapplmüller erkundigt sich über die geplante Errichtung einer Verkehrsberuhigung in Reitern. 

Bgm. DI Matzinger und Gde.Sekr. Matzinger erklären, dass Maßnahmen unbedingt erforderlich 

sind und um den Durchzugsverkehr einzuschränken, werden nur bauliche Maßnahmen zielführend 

sein. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Genehmigung Bauprogramm 2023 

• Auftragsvergabe Fa. Porr lt. Angebot vom 15.04.2021 bzw. Zusatz (Preisanpassung) vom 

03.03.2023 – zusätzlich wurden noch 3% Skonto innerhalb von 14 Tagen ausgehandelt 

 

Beschluss: 

Das Bauprogramm 2023 und die Auftragsvergabe an die Fa. Porr werden genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 9.  Tischlerweg - Widmung Teilfläche als öffentliches Gut Parz. 2753/1 

Vorlage: AV/410/2023 
 

Sachverhalt: 

Mit Lageplan vom 02.01.2023 (GZ 13757/22T1) wurde der Tischlerweg im Bereich des Grundstücks 

90 (Wörister) vermessen – der Vermessungsplan liegt wie folgt vor: 
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Wörister tritt lt. Vermessung 70m² aus dem Grundstück 90 in das öffentliche Gut Parz. 2753/1 ab. Als 

Ablösepreis wurde ein Betrag von € 10,00/m² vereinbart. 

 

Mit Kundmachung vom 16.01.2023 wurde das Verfahren über die Auflassung gem. Oö. Straßengesetz 

im Zeitraum vom 17.01.2023 – 28.02.2023 durchgeführt, wobei keine Stellungnahmen oder Einwen-

dungen eingelaufen sind. 

 

Folgende Verordnung wird daher zur Beschlussfassung vorgeschlagen: 

 
Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Genehmigung Verordnung lt. Sachverhalt 
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Beschluss: 

Die Verordnung wird gemäß Sachverhalt genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 10.  Flächenwidmungsplan-Änderung "Bahnwärterstraße" - Einleitung Verfahren 

Vorlage: AV/406/2023 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 30.12.2022 haben Nesser Josef u. Ingeburg um Änderung des Flächenwidmungs-

planes im Bereich des Grundstücks 780/2 (Sternchenbau Nr. 71) ersucht. 

 

Grund für den Antrag ist die Errichtung eines Carports im Anschluss an die bestehende Garage. Damit 

das geplante Gebäude errichtet werden kann, muss die Baufläche um ca. 5m in Richtung Norden ver-

schoben werden, wobei sich die Gesamtfläche nicht ändert. 

 

 
Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 
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Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Einleitung Verfahren 

 

Beschluss: 

Die Einleitung des Verfahrens wird beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 11.  Flächenwidmungsplan-Änderung "Höhenweg-Lusweg" - Einleitung Verfahren 

Vorlage: AV/409/2023 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 27.01.2023 haben Barnreiter Johann und Wörister Jerome um Änderung des Flä-

chenwidmungsplanes im Bereich des Grundstücks 74/1 ersucht. 

 

Begründung wird keine angeführt. 

 

 
 

Auszug ÖEK: 

Eine Baulandentwicklung im beantragten Bereich ist nicht vorgesehen und der Antrag wurde daher 

bereits bei der generellen Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes 2019/20 negativ beurteilt und 

kein Verfahren eröffnet. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Keine Verfahrenseinleitung – Widerspruch zum ÖEK 

 

Beschluss: 

Es erfolgt keine Verfahrenseinleitung, da ein Widerspruch zum ÖEK besteht. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 12.  Flächenwidmungsplan-Änderung "Amselweg" - Einleitung Verfahren 

Vorlage: AV/411/2023 
 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 09.03.2023 haben Karl u. Johanna Brandstetter, Amselweg 2, 4213, um Änderung 

des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Grundstücke 926/9 und 925/1 ersucht. 

 

Grund für den Antrag ist die Errichtung einer zusätzlichen Wohneinheit auf dem Grundstück 926/9 – 

diese wird durch eine geringfügige Erweiterung des Baulandes auf das Grundstück 925/1 möglich. 

 



 

Seite 22 

Der Planentwurf wurde nach Rücksprache mit dem Ortsplaner und dem Bausachverständigen adap-

tiert und wurde grundsätzlich akzeptiert. 

 

 
 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erwähnt, dass es sich nur um eine geringfügige Anpassung handelt. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Einleitung Umwidmungsverfahren 

 

Beschluss: 

Die Einleitung des Umwidmungsverfahrens wird beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 13.  Parkplatz Peraus - Nachtrag zum Pachtvertrag 

Vorlage: AV/419/2023 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 13.12.2007 einen Pachtvertrag über den Parkplatz im Ortszentrum abge-

schlossen. 

 

Der Gemeinderat hat am 05.03.2020 bzw. 17.12.2020 Nachträge hinsichtlich Kündigungsverzicht, 

Pacht und Laufzeit beschlossen. 

 

Nunmehr wurde hinsichtlich Nutzung und Laufzeit neuerlich ein Nachtrag wie folgt vereinbart: 

 

 

 
Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Genehmigung Pachtvertragsänderung lt. Sachverhalt 
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Beschluss: 

Die Pachtvertragsänderung wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 14.  Ortsentwicklung 2025 - Bauausführung Umbau Haltestellenbereich und Finan-

zierungsübereinkommen 

Vorlage: AV/202/2019 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 17.05.2018 den „Endbericht und Maßnahmen“ zum Leaderprojekt „Ortsent-

wicklung Unterweitersdorf 2025 beschlossen. 

 

Dabei wurden folgende Umsetzungsschritte definiert: 

 
 

Weitere Vorgangsweise: 

 



 

Seite 25 

Peraus:  

Verlängerung bzw. Änderung Pachtvertrag für Parkplatz – um Bebauung zu sichern 

Parkplatz entsprechend adaptieren und gestalten - Pachtvertrag wurde  entsprechend adaptiert - 

Laufzeitverlängerung bis 31.12.2030 (GR-Beschluss 17.12.2020) bzw. 31.12.2040 (lt. Nachtrag vom 

13.02.2023). 

 

Brandstötter:  

Ankauf der Fläche vor der Bank - Kaufangebot für ca. 450-500 m² gestellt – Verhandlungen sind 

leider gescheitert 

 

Bäckerei: 

Weiterbestand durch neue Variante sichergestellt – Wolfinger verkaufen die Liegenschaft! 

Vorschlag für Umbau und Adaptierung Bereich Haltestelle – beim Lokalaugenschein 10.09.2020 

wurde mit den Vertretern des Straßenerhalters vereinbart, dass ein Projekt für diesen Bereich 

erarbeitet wird, wobei ein wesentlicher Inhalt „Fahrbahnhaltestellen“ sein werden. 

 

 

 
 

 

 

Konzept Busbuchten + Parkplatz samt Grundeinlöse „Peraus“  

Mit der Grundeigentümerin wurde hinsichtlich Grundabtretung eine Vereinbarung erzielt, sodass der 

Realisierung nichts mehr im Wege steht. 

 

GR-Beschluss vom 29.09.2022: Umbau Busbuchten lt. Projekt und Abwicklung über Straßenmeisterei 

wurde genehmigt. 

- Kostenschätzung vom 16.03.2023: 

o Materialkosten  55.000,00 Gemeinde 

o Personal/Maschinen 45.900,00 Land 

- Übereinkommen Land 

- Grundeinlöse 

- Bau durch Landesstraßenverwaltung 
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- Erstellung Konzept für Parkplatz Peraus 

o Auftrag Arch. Habringer € 5.000,00 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert noch einige Details und erwähnt, dass noch ca. 18 -20 Parkplätze reali-

siert werden können. 

GRE Brandstetter Alice erklärt sich bei der Abstimmung für befangen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.03.2023): 

• Abwicklung lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die Abwicklung der Bauausführung sowie das Finanzierungsübereinkommen werden gemäß 

Sachverhalt genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig (GRE Brandstetter befangen) 

 

 

 

 

 

 

Zu 15.  Erweiterung Spiel- und Freizeitanlage am Sportplatz - Planungsauftrag 

Vorlage: AV/413/2023 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 12.12.2022 den Grundsatzbeschluss über die Erweiterung der Spiel- und 

Freizeitanlage am Sportplatz gefasst. 

 

Für den weiteren Ablauf und Umsetzung des Projekts ist ein Planungsauftrag erforderlich – es liegt 

nun ein Angebot der Fa. Spiel-raum e.U (ist der ursprüngliche Planer der Spielplatzanlage) wie folgt 

vor: 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag. 

GV DI Oitzl meint, dass bei den Planungen eventuell die Verwendung des Tennisplatzes 4 im Auge 

behalten werden sollte. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.03.2023): 

• Erteilung Planungsauftrag lt. Angebot 
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Beschluss: 

Der Planungsauftrag für die Erweiterung der Spiel- und Freizeitanlage am Sportplatz wird ge-

mäß Angebot erteilt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

 

Zu 16.  Kinderbetreuung - Entwicklungskonzept; Beschlussfassung 

Vorlage: AV/414/2023 
 

Sachverhalt: 

 
 

Folgendes wurde bisher durchgeführt: 

• Bedarfserhebung  

• Erstellung Entwurf Entwicklungskonzept Kinder Bildungs- u. Betreuungsplätze 2023-2025 

• Einholung Stellungnahmen – wobei folgende eingelaufen sind: 

• Gemeinde Engerwitzdorf – zur Kenntnis genommen 

• Amt der Oö. Landesregierung – Schreiben vom 09.01.2023: Konzept stimmig, einige 

Hinweise 

• Das Konzept wurde entsprechend der Stellungnahmen adaptiert und liegt nun im Entwurf zur Be-

schlussfassung vor. 

 

Weitere Vorgangsweise: 

• Beschlussfassung des Entwicklungskonzeptes 

• Umsetzung der Maßnahmen 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erklärt, dass die Kinderbetreuung eine große Herausforderung für die Gemeinden 

ist. Die Einrichtung einer provisorischen Krabbelstubengruppe im EKIZ ab Herbst 2023 erfordert kei-

ne Umbaumaßnahmen und das EKIZ kann in 2 Klassen der Volksschule umgesiedelt werden. In wei-

terer Folge könnte der Kindergarten (alter Trakt) aufgestockt und dort die Krabbelstube eingebaut 

werden. 

GV DI Oitzl meint, dass auch vielleicht zwischenzeitlich die Unterbringung in Containern angedacht 

werden könnte anstatt der Aufstockung für eine 5. Kindergartengruppe – jedenfalls sollte die Notwen-

digkeit genau geprüft werden.  

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.03.2023): 

• Genehmigung Konzept 

• Einrichtung einer prov. Krabbelstubengruppe im EKZ ab Herbst 2023 

• Grundsatzbeschluss über Erweiterung Kindergarten (Aufstockung) – 5. Kindergartengruppe + 

Räumlichkeiten für Krabbelstube 

 

Beschluss: 

Die Genehmigung des Konzeptes und die weitere Vorgangsweise werden gemäß Beschlussvor-

schlag beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: 18 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung (GR Kapplmüller) 
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Zu 17.  JugendTaxi-App - Einführung und Gemeindebeitrag 

Vorlage: AV/379/2022 
 

Sachverhalt: 

Das Land Oberösterreich hat sich zum Ziel gesetzt mithilfe eines einheitlichen, digitalen JugendTaxi-

Konzeptes den Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, sicher, einfach und kostengünstig vom Feiern 

nach Hause zu kommen. Mittlerweile haben sich bereits über 100 Gemeinden und 27 

Taxiunternehmen dazu entschlossen, am digitalen JugendTaxiApp-Konzept teilzunehmen - Tendenz 

steigend. Mit dieser App können die Jugendlichen im Alter von 14 – 26 Jahren die von der Gemeinde 

zur Verfügung gestellten und von der Verkehrsabteilung des Landes geförderten JugendTaxi-

Gutscheine bei der Gemeinde holen und auf ihrem Smartphone nutzen. Voraussetzung dafür ist 

lediglich der Besitz der kostenlosen 4youCard – der Jugendkarte des Landes OÖ. 

 

Die wesentlichen Facts: 

• Seit 4. Oktober 2022 ist es möglich, die JugendTaxi-Gutscheine täglich zwischen 20.00 Uhr 

und 6.00 Uhr bei den teilnehmenden Taxiunternehmen einzulösen 

Einheitliches System für alle 

• Mit 4. Oktober 2022 wurde das JugendTaxi-Konzept vereinheitlicht – das bedeutet, dass nur 

noch die Prepaid-Variante (Jugendliche begleichen den Selbstbehalt vorab am Gemeindeamt) 

fortbesteht 

Einfache Einspielung der Gutscheine 

• Es sind nur die 4youCard Nummer, eine Gutschein-ID sowie die gewünschte Anzahl 

einzugeben, um Gutscheine den Jugendlichen zuzuweisen 

Vorteile für Ihre Gemeinde 

• Der Arbeitsaufwand für die Gemeinde ist gering. Niedrige Kosten für die Abwicklung:  15 € 

Wartung pro Monat – da 50 % vom Land OÖ übernommen werden, belaufen sich die 

Fixkosten lediglich 7,50 € pro Monat. Einfache Abrechnung zwischen Taxiunternehmen und 

Gemeinde 

Nachbargemeinden  

• Hagenberg gibt 50 Gutscheine zu je € 4,00 pro Jahr (2 € Selbstbehalt Jugendl.)   

• Wartberg gibt 20 Gutscheine zu je € 3,00 pro Jahr (1 € Selbstbehalt Jugendl.) 

• Pregarten gibt Gutscheine im Wert von € 60,00 pro Jahr (€ 20,00 Selbstbehalt) 

 

 

In Hagenberg wurden erst 3 x Taxigutscheine freigeschaltet, in Wartberg noch keine. 

 

Taxiunternehmen für die Region: Walter Reisen (Tragwein), Taxi Gerhard (Freistadt), Taxi Leitner 

(Unterweißenbach). 

 

Mindestvertragsdauer der Vereinbarung mit 4YOUgend: 1 Jahr 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Vzbgm. Wöckinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschluss-

vorschlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert noch einige Details und dass der Selbstbehalt € 10,00 pro Gutschein für 

die Jugendlichen beträgt. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Familien- und 

Seniorenangelegenheiten (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 27.03.2023): 

• Abschluss Vertrag mit 4YOUgend – Verein oberösterreichische Jugendarbeit – Mindestvertrags-

dauer 1 Jahr 

• 2 Gutscheine im Wert von je € 30,00 pro Jahr/Jugendlicher mit je € 10,00 Selbstbehalt 
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Beschluss: 

Die Einführung der JugendTaxi-App und der Gemeindebeitrag werden gemäß Sachverhalt und 

Beschlussvorschlag genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 18.  Rechnungsabschluss 2022 

Vorlage: AV/416/2023 
 

Sachverhalt: 

Gemäß §§ 92 und 93 der O.ö. Gemeindeordnung 1990 wurde über das Rechnungsjahr 2022 der Rech-

nungsabschluss einschließlich der Vermögensrechnung erstellt. 

Der Rechnungsabschluss ist so rechtzeitig zu erstellen, dass er spätestens drei Monate nach Ablauf des 

Haushaltsjahres dem Gemeinderat vorgelegt werden. 

Der Entwurf wurde am 28.02.2023 erstellt, sodass dieser zeitgerecht dem Prüfungsausschuss vorge-

legt werden konnte. 

 

• Der Prüfungsausschuss hat den Rechnungsabschluss gemäß § 91 Abs. 3 Oö. Gemeindeordnung 

vor Auflage am 13.03.2023 geprüft und es wird die Beschlussfassung vorgeschlagen. 

• Auflage vor Beschlussfassung – lt. Kundmachung vom 14.03.2023 wurde der Rechnungsab-

schluss in der Zeit vom 14.03.2023 – 28.03.2023 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt – es wurden 

keine Einwendungen eingebracht. 

• Veröffentlichung des Entwurfes auf der Homepage der Gemeinde – erfolgte gleichzeitig mit der 

Auflage am 14.03.2023. 

 

Der Rechnungsabschluss liegt dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Beschlussfassung vor. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts, er erwähnt, dass 2022 finanziell ein gutes 

Jahr war und er stellt den Antrag lt. Beschlussvorschlag. 

Gde.Sekr. Matzinger erläutert die Details lt. Lagebericht und er erwähnt vor allem die Rücklagen- 

und Schuldenentwicklung sowie die Abwicklung der einzelnen Projekte. 

Im Jahr 2022 wurden Sondertilgungen bei Kanalbaudarlehen in Höhe von € 200.000,00 vorgenommen 

und bei der Erstellung des Nachtragsvoranschlages für 2023 soll geprüft werden, ob wieder Sondertil-

gungen möglich sind.  

 

Beschlussvorschlag des Prüfungsausschusses (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 13.03.2023): 

• Genehmigung Rechnungsabschluss 

• Korrektur der Eröffnungsbilanz 

Es wurde der Saldo der erstmaligen Eröffnungsbilanz um den Betrag von 1.216,84 Euro korrigiert. 

Dabei handelt es sich um Aufschließungsbeiträge bei in Bau befindlichen Vorhaben (Kanal BA.18 

€ 751,10 und WVA-BA.08 € 465,74), die als Kapitaltransferzahlungen mit 31.12.2019 zugeführt, 

aber nicht ins Vermögen gebucht wurden. Daher sind diese in der Eröffnungsbilanz bisher nicht 

berücksichtigt gewesen. 

 

Beschluss: 

Der Rechnungsabschluss 2022 und die Korrektur der Eröffnungsbilanz werden genehmigt. 
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Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 19.  Verein zur Förderung der Infrastruktur in der Gemeinde Unterweitersdorf - 

Rechnungsabschluss 2022 

Vorlage: AV/417/2023 
 

Sachverhalt: 

Der Verein zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde Unterweitersdorf und & Co KG hat mit 

09.02.2023 (Druckdatum) den Rechnungsabschluss über das Finanzjahr 2022 erstellt und der Ge-

meinde gemäß dem Gesellschaftsvertrag zur Genehmigung vorgelegt. 

 

Der Rechnungsabschluss wurde am 13.03.20223 vom Prüfungsausschuss geprüft und es wird die Be-

schlussfassung vorgeschlagen. 

 

Weiters wurde der Rechnungsabschluss-Entwurf am 14.03.2023 auf der Homepage der Gemeinde 

veröffentlicht. 

 

Der Rechnungsabschluss liegt dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Beschlussfassung vor. 

 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 12.12.2022 die Auflösung des Vereines zur Förderung der 

Infrastruktur der Gemeinde Unterweitersdorf & Co KG mit Wirkung zum 31.12.2022 beschlossen. 

 

Im Rechnungsabschluss ist das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit mit € + 97,66 ausgewiesen. 

Im Nachweis der liquiden Mittel (Kassenbestand) ergibt sich per 31.12.2022 ein Stand von 0,00, weil 

nach Abrechnung der Kontoführungsgebühren und Bankspesen der Restbetrag von € 587,54 vom Gi-

rokonto der KG auf das Girokonto der Gemeinde am 22.12.2022 umgebucht wurde und das Girokonto 

der KG mit diesem Datum aufgelöst wurde. 

Der Schuldenstand in Höhe von € 224.295,27 (Darlehenskonto Errichtung Bauhof) wurde mit 

01.01.2023 in der Gemeindebuchhaltung eingebucht. 

Im Gegenzug entfällt bei der Gemeinde die Haftung für das KG-Darlehen und wurde ausgebucht.  

Ebenso wurden die Vermögenskonten von der KG in die Gemeindebuchhaltung übertragen. Die 

Rechnungsabschluss- und Übernahmebuchungen wurden auch bereits durchgeführt, sodass die Auflö-

sung der KG und Übernahme durch die Gemeinde abgeschlossen ist. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag laut Beschlussvor-

schlag. 

Gde.Sekr. Matzinger erläutert die Details und betont vor allem, dass es sehr positiv ist, dass die KG 

jetzt endlich aufgelöst ist. 

 

Beschlussvorschlag des Prüfungsausschusses (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 13.03.2023): 

• Genehmigung Rechnungsabschluss 

Beschluss: 

Der Rechnungsabschluss 2022 wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 20.  Allfälliges 
 

Vzbgm. Wöckinger spricht noch von der geplanten Einrichtung eines Sozialtopfes wegen der Teue-

rungen für Hilfsbedürftige – die Richtlinien hierfür werden im Ausschuss erarbeitet. 

GR Mayrwöger kritisiert, dass die ÖVP-Zeitung vor der Sitzung ausgegeben wurde und die aktuellen 

Beschlüsse des Gemeinderates beinhaltet. 

Bgm. DI Matzinger weist noch auf die Aktion „Hui statt Pfui“ hin und bittet um zahlreiche Teilnah-

me. Abschließend wünscht er noch Allen ein „Frohes Osterfest“. 
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Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung: 

 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 

vom12.12.2023 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vor-

liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 21:40 Uhr 

 

Vorsitzender:  Schriftführer: 

 

 

Matzinger Johannes e.h. 

_________________________ 

 

  

Matzinger Christian e.h. 

Lehner Gerhard e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Genehmigung Verhandlungsschrift 

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung 

am 11.05.2023 keine Einwendung erhoben bzw. die Verhandlungsschrift ohne Änderung genehmigt 

wurde. 

 

Folgende Änderungen wurden genehmigt: 

Siehe Verhandlungsschrift vom _________ und diesem Protokoll beigefügten Berichtigungsvermerk. 

 

 

 

Im Sinne des § 54 Abs. 5 Oö. Gemeindeordnung wird vom Vorsitzenden und von den unterzeichneten 

Mitgliedern der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen das ordnungsgemäße Zustandekommen der 

Verhandlungsschrift bestätigt. 

 

 

Unterweitersdorf, am 11.05.2023 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

Matzinger Johannes e.h. 

________________________ 

 

 

Gemeinderat (SPÖ): Gemeinderat (ÖVP): Gemeinderat (BUNT): 

 

 

Zeller Daniel e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Samhaber Klaus e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Kapplmüller Anton e.h. 

_________________________ 
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Gemeindeamt Unterweitersdorf 

4213, Bezirk Freistadt, O.ö. 
Zl.: 004-1-GR/001/2023  

 

Öffentliche Fragestunde 

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 30.03.2023 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Bürgermeister DI Matzinger eröffnet um 19,15 Uhr die Fragestunde. 

 

Anwesende Personen: 1 

 

Folgende Anfragen bzw. Fragen werden gestellt: 

Keine. 

 

 

 

 

 

Ende:  19,30 Uhr 

 


